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Gemeinde Mühlhausen i.T.
Jubilare

09. Mai Hermann Seibold, Bahnhofstraße 7 76 Jahre

13. Mai Rosemarie Heller, Buchstraße 22 76 Jahre

Wir gratulieren ganz herzlich und wünschen viel Gesundheit 
und alles Gute!
Glückwünsche auch an all diejenigen, die hier nicht genannt 
werden möchten.

Amtliche Mitteilungen

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag - Freitag 07.30 Uhr - 12.00 Uhr
Montagnachmittag 14.00 Uhr - 18.00 Uhr

Neues am Infostand des Rathauses

Folgende Broschüren liegen auf dem Rathaus am Infostand 

zur kostenlosen Abholung bereit:

- Filsland Mobilitätsverbund GmbH - Auf Ausflugtouren im 

Filstal 2015

Gegen Bezahlung kann Folgendes im Rathaus erworben 

werden:

- Erlebnisregion Schwäbischer Albtrauf

1.  über 40 Wanderungen und Spaziergänge zwischen Fils 

und Rems, EVP: 14,90 €

2. Albtrauf-Mitbring-Säckle, EVP: 7,- €

3. Schlüsselanhänger, EVP: 1,80 €
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Sammel- und Abfuhrtermine 2015
Müllabfuhr: Eselhöfe und Mühlhausen i.T.:
Samstag, 16. Mai 2015
Gelber Sack: Eselhöfe und Mühlhausen i.T.:
Montag, 18. Mai 2015

Altpapiersammlung:
Fetzer Papiertonne: Eselhöfe und Mühlhausen i.T.
Freitag, 08. Mai 2015

Biomülltüte:
Einführung am 01.07.2015
Ausgabe des Starterset-Sets Biomülltüte:
Donnerstag: 21. Mai 2015
Freitag: 07. August 2015 jeweils von 15.00 - 17.00 Uhr 
auf dem Rathausvorplatz

Grünmassesammlung:
Mittwoch, 10. Juni 2015
Grünmüll: Grüngutplatz in Gosbach (Krähensteige)

März - Oktober  
Mo. und Do. von 14 - 18 Uhr
Sa. von 13 - 18 Uhr

November
Mo. und Do. von 14 - 17 Uhr
Sa. von 13 - 17 Uhr

Dezember - Februar
Sa. von 12 - 16 Uhr

Schrottabfuhr:
Die jährliche Schrottabfuhr des Abfallwirtschaftsbetriebs 
wird ab 2015 eingestellt!

Problemmüll:
Dienstag, 07. Juli 2015

Elektrogeräte:
Zwei Bestellkarten sind auf der Rückseite vom Abfall-
ABC. 
Weitere „Grüne Karten“ sind auf dem Rathaus erhältlich.

Sperrmüll:
Nur auf Anforderung.
*Anforderungskarte wurde mit dem Müllgebührenbescheid 
versandt.*

Wasserversorgung
Störungen/Notfälle: Bitte rufen Sie den Wassermeister 
Uwe Burghardt an unter: 0172 / 7 60 56 88

Wertstoffhöfe:
Gruibingen - Auf dem Betriebsgelände der Firma Moll, 
Im Boden 3,
freitags 14.00 bis 18.00 Uhr

Bad Ditzenbach - Gosbach im Gewerbegebiet 
„In der Au“
mittwochs 16.00 - 18.30 Uhr
freitags 13.00 - 18.00 Uhr
samstags 08.00 - 13.00 Uhr

Wiesensteig, beim städtischen Bauhof, Seestraße 26
freitags 12.30 - 16.30 Uhr

Bericht über die öffentliche  
Gemeinderatssitzung

vom 27. April 2015
Herr Bürgermeister Bernd Schaefer begrüßte die anwesen-
den Damen und Herren des Gemeinderats, aus der Verwal-
tung Frau Jana Horlacher – Schulze als Schriftführerin, den 
Geschäftsführer des Gemeindeverwaltungsverbandes Oberes 
Filstal Eugen Gutbrod, Johannes Traub von der Geislinger 
Zeitung sowie 2 Zuhörer.

1. Bekanntgabe der Sitzungsniederschrift vom 23. März 2015
Die Niederschrift der letzten Sitzung wurde bekanntgegeben 
und von den Mitgliedern des Gemeinderats bestätigt und 
gegengezeichnet.

2. Haushaltsplan mit Haushaltssatzung 2015 - Beschluss 
Der Haushalt 2015 steht im Zeichen der weiteren Entwick-
lung des Gewerbegebiets „Sänder“ mitsamt der äußeren 
Erschließung durch den Kreisverkehr B466/L1200. Der wei-
tere Aufkauf von Flächen in diesem Entwicklungsbereich 
muss ebenfalls vorangetrieben werden. Trotz der enormen 
und für die Zukunft finanziell prägenden Maßnahme ist die 
Realisierung sehr wichtig. Zwar wäre die Haushaltslage für 
2015 und für die folgenden Finanzplanungsjahre ohne diese 
Aufwendungen deutlich entspannter, jedoch muss die Rea-
lisierung des Gewerbegebiets oberstes Ziel bleiben, um die 
Infrastruktur und die Erhaltung und Stärkung des Gewerbes 
im Ort zu fördern und zu sichern. Ein weiterer Verlust einer 
großen Firma aus dem Ort darf unter keinen Umständen 
riskiert werden. Dies gilt nicht nur der Sicherung der Arbeits-
plätze, sondern auch im Hinblick auf die finanzielle Leis-
tungsfähigkeit der Gemeinde. Sollten sich die Gewerbesteu-
ereinnahmen in Zukunft nochmals reduzieren, müssten auf 
unabsehbare Zeit alle Investitionsmaßnahmen eingestellt und 
verschoben werden. Sämtliche Prognosen, die momentan 
Grundlage unserer Planungen sind, berücksichtigen jedoch 
keinerlei wirtschaftliche Schwankungen.
Negativ wirkt sich für 2015 das verringerte Gewerbesteu-
eraufkommen aus. Waren es 2013 noch ca. 770.000 €, 
so reduziert sich der Ansatz im Vergleich zu 2015 um 
weitere 170.000 €. Es war allerdings damit zu rechnen, 
dass dieses Jahr ein deutlich geringeres Steuervolumen zur 
Verfügung steht. Ein aus Sicht der Verwaltung realistischer 
Ansatz für 2015 in Höhe von 600.000 € wurde nun in den 
Haushaltsplan mit aufgenommen. Ob dieser Ansatz jedoch 
vereinnahmt wird, kann nicht garantiert werden, da insbe-
sondere in letzter Zeit Nachbescheide durch das Finanzamt 
festgesetzt wurden.
Daneben sind wesentliche Themen in der Gemeinde um-
zusetzen, die teilweise unaufschiebbar sind. Hierzu zählen 
insbesondere punktuelle Straßensanierungen, punktuelle Ka-
nalsanierung insbesondere in der Kohlhaustraße sowie die 
Entlüftung des Wasserhochbehälters. Einige andere Themen, 
wie z.B. die innere Erschließung des Gewerbegebiets „Sän-
der“, die Anschaffung eines Löschfahrzeugs, Realisierung 
der Filspromenade, Sanierung der Schule und Rathaus, 
Prallschutz der Gemeindehalle, Ortskernsanierung Bahnhof-
straße, Friedhofsgestaltung, Umrüstung der Straßenbeleuch-
tung in LED-Technik etc. stehen dabei noch aus und sind 
im Finanzplan auf zukünftige Zeiten geschoben. Bei all den 
anstehenden Maßnahmen muss man sich mittlerweile die 
Frage stellen, wie dies finanziert werden kann.
Bei einer Umsetzung der wichtigsten Themen in 2015 ist 
durch den Verwaltungshaushalt zumindest eine Zuführung in 
Höhe von ca. 15.000 € zu erreichen. Die geplante Zuführung 
reicht allerdings nicht aus, um eine ordentliche Kredittilgung 
abzudecken. Dementsprechend müssen sämtliche Investitions-
maßnahmen über den Vermögenshaushalt finanziert werden.
Die Bemühung zum Verkauf des gemeindeeigenen Grund-
stücks im Warmen wird weiterhin intensiv fortgeführt. Hier 
könnten 100.000 – 120.000 Euro an Einnahmen erzielt wer-
den. Und auch wenn mit dem Verkauf von Grundstücken 
am Sportplatz weitere 100.000€ an Einnahmen generiert 
werden, so müsste die Gemeinde trotzdem deutlich mehr 
an Verkaufserlösen erwirtschaften, um den Haushalt ohne 
Aufnahme eines ordentlichen Kredits ausgleichen zu können. 
Für dieses Jahr ist ein Kredit jedoch unausweichlich (geplant 
545.000 €) und auch für das Folgejahr wird eine weitere 
Kreditaufnahme notwendig. Diese Kredite sollen durch Son-
dertilgungen recht zügig wieder abgelöst werden. Hierzu 
können die Einnahmen aus Grundstücksverkäufen im Ge-
werbegebiet gegengerechnet werden. Diese Einnahmen wird 
man allerdings erst ab 2016 vereinnahmen können.
Im Sinne einer Haushaltskonsolidierung ist es notwendig, 
dass sich der Gemeinderat über die gemeindlichen Ein-
nahmen wie Steuern und Gebühren unterhält. So könnten 
dauerhafte Einnahmen z. B. durch höhere Hebesätze in den 
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Bereichen Grund- und Gewerbesteuer erwirtschaftet werden. 
Nach momentanem Stand bleibt die Investitionsrate nämlich 
auf absehbare Zeit negativ, so dass sich der Gemeinderat 
in Zukunft immer wieder mit Fehlbeträgen und/oder Krediten 
beschäftigen muss. Auch die Refinanzierung von Aufwen-
dungen in den Bereichen Abwasser und Wasserversorgung 
müsste kostendeckend umgesetzt werden. Ein weiterhin vor-
gesehener Verzicht auf entstandene Unterdeckungen verur-
sacht stets fehlende Mittel in anderen Bereichen. Ob dies 
politisch so gewollt ist, muss diskutiert werden. Für das 
Haushaltsjahr 2015 bleiben die Realsteuerhebesätze jedoch 
unverändert.
Die Einnahmen und Ausgaben zur Erschließung des Wohn-
gebiets im Kreuzäcker III am Sterneck wurden aus den 
Haushaltsplanungen herausgenommen. Dies trägt zu einer 
transparenten und ehrlichen Haushaltsplanung bei, denn tat-
sächlich ist es momentan nicht denkbar, diese Flächen zu 
erschließen und zu bebauen.
Neben den jährlichen Ersatzanschaffungen für defekte 
Schläuche und Verbrauchsmaterial steht bei der Feuerwehr 
die Anschaffung einer Tragkraftspritze an. Zudem ist es 
beabsichtigt, die Dienstbekleidung der Feuerwehrkameraden 
schrittweise auf den gesetzlich vorgeschriebenen Stand zu 
bringen. Nachdem in der Vergangenheit die Einsatzhosen 
sukzessive ausgetauscht wurden, könnten die nächste Zeit 
die Einsatzjacken ausgetauscht werden. Der Ansatz aus dem 
Jahr 2014 war aufgrund der Anschaffung der Dienstbeklei-
dung für die Jugendfeuerwehr deutlich höher. Dieser Ansatz 
wird dieses Jahr aber so nicht mehr gebraucht.
Der Haushaltsplan mit Haushaltssatzung 2015 wurde mehr-
heitlich vom Gemeinderat beschlossen. Dieser wird nun der 
Kommunalaufsicht vorgelegt und danach in einer der kom-
menden Ausgaben des Mitteilungsblattes öffentlich bekannt-
gemacht.

3. Bebauungsplan „Sommerberg – 2. Änderung“
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 15. Dezember 
2014 den Entwurf des Bebauungsplanes „Sommerberg - 2. 
Änderung“ gebilligt und beschlossen, die Beteiligung der Be-
hörden und der sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie 
die Beteiligung der Öffentlichkeit durchzuführen.
Die Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
wurde in der Zeit vom 19.01.2015 bis einschließlich 
19.02.2015 durchgeführt.
Von der Möglichkeit, sich zu den Zielen und Zwecken der 
Planung zu äußern und diese zu erörtern, wurde kein Ge-
brauch gemacht.
Die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentli-
cher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB erfolgte mit Schreiben 
vom 02.03.2015.
Von der Möglichkeit, sich zu den Zielen und Zwecken der 
Planung zu äußern und diese zu erörtern, wurde Gebrauch 
gemacht. Die Stellungnahme bzw. Äußerung ist in der An-
lage (Abwägungsvorschlag) beigefügt und mit einem Be-
schlussvorschlag der Verwaltung versehen.
Der Gemeinderat hat die während der Beteiligung der Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher Belange abgegebene 
Stellungnahme zur Kenntnis genommen und diese beschlos-
sen.
Der Bebauungsplan „Sommerberg - 2. Änderung“ mit Be-
gründung in der Fassung vom 20. April 2015 wird nach § 
10 BauGB als Satzung beschlossen. Mit der Veröffentlichung 
des Satzungsbeschlusses in der letzten Ausgabe des Mit-
teilungsblattes Oberer-Fils-Bote Nr. 18 vom 30. April 2015 
wurde der Bebauungsplan „Sommerberg - 2. Änderung“ 
rechtskräftig.

4. Annahme von Spenden
Die Gemeinde Mühlhausen im Täle hat für den Spielplatz 
„Kuckucksnest“ ein neues Spielgerät angeschafft und die 
von der Albwasserversorgungsgruppe II kostenlos zur Verfü-
gung gestellte Spielplatzfläche neu gestaltet. Hierzu sind bei 
der Gemeinde Spenden eingegangen.
Spenden über 100,- Euro sind einzeln durch den Gemein-
derat durch Beschluss anzunehmen (oder auch abzulehnen). 
Spenden unter 100,- € können über das Jahr gesammelt 
und durch einen Sammelbeschluss angenommen werden.

Folgende Spenden sind bis zum heutigen Zeitpunkt für das 
Spielgerät eingegangen
-    500,- € von AlbWerk Geislingen
-    200,- € von Büro mquadrat (Manfred Mezger)
-    200,- € von der Volks- und Raiffeisenbank Deggingen
-    200,- € von der Raiffeisenbank Gruibingen
und wurden einstimmig und dankend durch das Gremium 
angenommen.
Die ARGE Filstal sowie die Bauunternehmung Moll aus Gru-
ibingen hatten den Bauhof beim Aufbau des Spielgeräts in 
erheblichem Maße unterstützt. Insbesondere die zwischen 
der Firma Moll und der Werkrealschule Deggingen im Rah-
men einer Bildungspartnerschaft entstandene Unterstützung 
von Schülern ist dabei hervorzuheben.

5. Bekanntgaben
5.1. Herstellen der Hilfsstützen an der Autobahnüberfüh-
rung A8 Richtung Schönbachtal ab Montag 04. Mai 2015
In der Zeit ab Juni 2015 werden Hilfsstützen unter den Au-
tobahnbrücken der A8 am Weg in Richtung Schönbachtal 
errichtet. Hierzu sind auch Leitungsverlegungen notwendig. 
Diese werden ab dem 04. Mai 2015 umgesetzt. Während 
der Bauzeit kommt es allerdings zu bauzeitlichen Einschrän-
kungen. Insbesondere die Zufahrt zu den dahinterliegenden 
Grundstücken im Schönbachtal ist während der Verlegung 
und Herstellung der Stützen nicht mehr möglich. Die Zufahrt 
kann dann nur noch über die landwirtschaftliche Behelfsbrü-
cke bei Gruibingen erfolgen.

5.2. Sperrung der Eselsteige aufgrund Herstellung Bauabsi-
cherung Widerlager
Ab Montag, 04. Mai 2015 wird die Eselsteige voraussicht-
lich für die Dauer von drei Wochen gesperrt. Grund hierzu 
ist die Herstellung einer Baustellensicherung für die Arbeiten 
am geplanten Widerlager. Bevor Erdarbeiten am Widerlager 
vorgenommen werden können, muss eine Sicherungswand 
hergestellt werden. Für diesen Zeitraum muss die Eselsteige 
wieder einmal voll gesperrt werden. Ein weiteres Problem das 
dadurch entsteht ist, dass diese Sicherungswand dann für die 
Zeit bis Ende der Gesamtbaumaßnahme bis zu 80 cm weit in 
der Eselsteige hinein gebaut sein wird und die Fahrbahnbreite 
insoweit verengt ist. An der engsten Stelle wird die Eselsteige 
dann nur noch eine Breite von nicht einmal 3,00 Metern ha-
ben. Bürgermeister Bernd Schaefer hat zu diesem Sachverhalt 
bereits bei der Bahn interveniert und hinterfragt, wie dann 
zukünftig mit Begegnungsverkehr, landwirtschaftlichen sowie 
Forstfahrzeugen bzw. schweren Gerätschaften umgegangen 
werden soll. Bei nur ca. 3,0 Metern ist nicht einmal ein 
durchgängiger Winterdienst mit unserem Großgerät möglich. 
In Abstimmung mit der Bahn und der Straßenverkehrsbehörde 
wird versucht, praktikable Lösungen zu finden.

5.3. Informationsveranstaltung zur Neubaustrecke Wendlin-
gen-Ulm im PFA 2-2 Abschnitt EÜ Filstalbrücken am Diens-
tag, 05. Mai 2015
Die Deutsche Bahn informiert die Bürgerinnen und Bürger 
aus unserer Region sowie alle weiteren interessierten Per-
sonen wieder über den aktuellen Sachstand. Die Informati-
onsveranstaltung findet in der Gemeindehalle in Mühlhausen 
im Täle statt. Beginn ist dann um 19:00 Uhr. Eine Einladung 
wurde bereits separat im Mitteilungsblatt veröffentlicht.

5.4. Lebensmittelhygieneschulung für Mitglieder der örtli-
chen Vereine und Organisationen
Am Donnerstag, 07. Mai 2015 findet um 18:00 Uhr im Bür-
gersaal eine Lebensmittelhygieneschulung durch das Land-
ratsamt Göppingen statt. Die mit Lebensmittelherstellung und 
Verkauf betreuten Personen der Vereine und Organisationen 
können hieran teilnehmen. Die Schulung ist für die Mitglieder 
kostenfrei. Den Pauschalbetrag für das Landratsamt trägt 
hierbei die Gemeinde. Eine Einladung an die Vorstände der 
Vereine und Organisationen erfolgt noch.

5.5. „Tag des Baumes“ am 17. Mai 2015 als Fest zur offiziellen 
Eröffnung des neugestalteten Spielplatzes „Kuckucksnest“.
Mit einer gemeinsamen Durchführung der örtlichen Vereine 
und Organisationen unter Federführung des OGV wird der 
neugestaltete Spielplatz am „Kuckucksnest“ am „Tag des 



31Gemeinde Mühlhausen i.T.
Nummer 19
Freitag, 8. Mai 2015

Baumes“ offiziell seiner Bestimmung übergeben. Bei dieser 
Gelegenheit möchte sich die Gemeinde dann auch bei allen 
Helfern und Spendern für dieses große Projekt bedanken 
und lädt alle Bürgerinnen und Bürger sowie alle Beteiligten 
recht herzlich ein. Spenden aus der Bürgerschaft nehmen 
wir weiterhin gerne entgegen. An diesem Tag ist dann die 
Durchfahrt Buchstraße und Teile der Kreuzäckerstraße ge-
sperrt und der Verkehr beeinträchtigt.

5.6. „Erste-Hilfe“-Veranstaltung des DRK Wiesensteig am 
23. Mai 2015
Angehörige der Ersthelfergruppe Mühlhausen und des DRK 
Wiesensteig veranstalten am Samstag, 23.05.2015 eine „Ers-
te-Hilfe“-Veranstaltung. Einbezogen ist unter anderem auch 
die Freiwillige Feuerwehr. Die Veranstalter nutzen hierzu den 
Bürgersaal, Feuerwehrmagazin sowie den davorliegenden 
Außenbereich.

5.7. Helfensteiner Rallye-Sprint am 11. Juli 2015 mit  
Strecken bei den Eselhöfen
Der diesjährige regionale Rallyesprint führt vom Rallyezen-
trum am „Baggespark“ Türkheim auf die Rundstrecke im 
Bereich Pferchfeld / Pfizer. Die Rallye ist vom Organisator 
abgestimmt mit den Belangen der Landwirtschaft und den 
Anwohnern der Eselhöfe. Von Seiten des Gemeinderats der 
Stadt Wiesensteig bestehen hierbei ebenfalls keine Beden-
ken, das Einverständnis wurde erteilt. Der Rallyesprint 2012 
führte damals bereits schon über diesen Bereich. Damals 
gab es keine Komplikationen. Auch dieses Mal ist dies nicht 
zu erwarten. Mögliche Schäden sind selbstverständlich aus-
zugleichen.

5.8. Sitzung des Kindergartenausschusses am 29. April 2015
Die nächste Sitzung des Kiga-Ausschusses findet am Mitt-
woch, 29.04.2015 statt. Der Ausschuss tagt nichtöffentlich. 
Insbesondere die Elternbeiträge für die Kindergartenjahre 
2015/2016 und 2016/2017 werden vorberaten. Außerdem 
werden die anstehenden Maßnahmen besprochen. Mitglieder 
des Ausschusses sind GRin Evelin Baumann und GR Mar-
kus Herrlinger.

5.9. Verbandsversammlung der Albwasserversorgungs-
gruppe II am 13. Mai 2015
Wie bei der Verwaltungsratssitzung am 05.02.2015 in Lai-
chingen besprochen, ist für die Verbandsversammlung der 
AW II der Termin Mittwoch, 13. Mai 2015, ab 20.00 Uhr im 
Sitzungssaal des Alten Rathauses in Laichingen vorgesehen.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
•	Vergabe Erdbau-, Verbau-, Kanal- und Wasserleitungsarbei-
ten   Leitungskreuzung BAB8 bei Merklingen

•	Vergabe Quell-, Wasserleitungs- und Schachtarbeiten zur 
Sicherung der Todtsburgerquelle

•	Vergabe Austausch der IDS-Stationen im Zuge der Erneu-
erung der Leit- und Übertragungstechnik

•	Beschluss zur Aufnahme der im Wirtschaftsplan 2015 vor-
gesehenen Kredite

•	Feststellung des Jahresabschlusses 2014, der Aufwandsum-
lage und Entlastung der Geschäftsführung

•	Bekanntgaben und Anfragen

5.10. Besichtigung Hochbehälter Horn am 06. Mai 2015 – 
Entlüftungsanlage
Die Entlüftungsanlage an unserem Hochbehälter muss er-
neuert und optimiert werden. Bei einer Besichtigung des 
Hochbehälters Baltmannsweiler konnten einige GR-Mitglieder 
bereits eine dementsprechende Lüftungsanlage anschauen. 
Damit auch die anderen Ratsmitglieder die Möglichkeit ha-
ben, eine solch angedachte L-Anlage zu besichtigen, ist die 
Besichtigung des Hochbehälters „Horn“ vorgesehen. Diese 
findet am Mittwoch, 06. Mai 2015 statt.

5.11. Waldbegang am 12. Mai 2015
Der Jagdvorstand ist zu einem Waldbegang auf der Ge-
markung Mühlhausen i.T. recht herzlich eingeladen. Gemein-
sam mit den Jagdausübungsberechtigten (Jagdpächtern) 
und dem Forstamt werden wir vor Ort die Ergebnisse des 
forstlichen Gutachtens für das Jagdrevier Mühlhausen i.T. 
besprechen. Treffpunkt des Jagdvorstands (Gemeinderat) ist 
am 12.05.2015 um 15:00 Uhr am Rathaus.

6. Anfragen / Sonstiges
6.1. anonyme Bestattungsmöglichkeit auf dem Friedhof 
Mühlhausen im Täle 
Ein Ratsmitglied regte an, dass die Gemeinde die Über-
planung des Friedhofes abschließt, damit den vermehrten 
Nachfragen für eine anonyme Bestattung Rechnung getragen 
werden kann.
Bisher wird diese Möglichkeit der Bestattung in Mühlhausen 
im Täle nicht angeboten. Die Hinterbliebenen sind deshalb 
gezwungen bei dem Wunsch auf eine anonyme Bestattung 
auf einen anderen Ort auszuweichen.
Der Vorsitzende hat zum Gesamtthema Friedhof eine zeitna-
he Besichtigungsfahrt für den Gemeinderat von ausgewähl-
ten Friedhöfen eingeplant, um die Entscheidung über die 
Details der Neugestaltung zu erleichtern und zum Abschluss 
zu bringen.

Tag des Baumes und Einweihung 
Spielplatz „Kuckucksnest“  

am Sonntag, 17.Mai 2015 
 

Um 14.00 Uhr wird  am Spielplatz „Kuckucksnest“ 
der vom Obst- und Gartenbauverein gesetzte 
Speierling „Sorbus domestica“ - offiziell 
übergeben und das neue Spielgerät feierlich  
eingeweiht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Anschließend gibt es beim gemeinsamen Hock am 
Spielpatz  Kaffee und Kuchen, sowie ein Vesper. 

Bei schlechtem Wetter geht man in den Bürgersaal. 
Die gesamte Bevölkerung, die Helfer des Aufbaus 
des Spielgerätes, die Sponsoren und Gönner, sowie 
alle Interessierten sind hierzu herzlich eingeladen. 

 

Unser Spendenschwein für das neue Spielgerät 

Aufmerksamen Kunden ist es im 
Bürgerbüro der Gemeindeverwal-
tung bestimmt schon aufgefallen, 
dass dort seit ein Paar Tagen ein 
Spendenschwein auf dem Tresen 
steht. Wir sammeln dort Geld für 
das neue Spielgerät, welches für 
den Spielplatz „Kuckucksnest“ an-
geschafft wurde. Jeder Cent hilft 
uns und kommt garantiert an! 
Wenn auch Sie uns helfen wollen 

und dazu beitragen möchten das unser Schweinchen dick 
und prall wird, dann füttern Sie es bitte mit Euros oder 
Cents. Gelegenheit haben Sie dazu bis zum Ende des Jah-
res 2015. Ist das Jahr vorrüber, schauen wir, wie viel ge-
spendet wurde und geben den Betrag in einem der ersten 
Mitteilungsblätter des neuen Jahres bekannt. 
Ihre Gemeindeverwaltung
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Rentenversicherung erleichtert Rentnern  
die Steuererklärung
============================================
Viele Rentnerinnen und Rentner müssen bis zum 31. 
Mai bei ihrem Finanzamt eine Steuererklärung für 2014 
abgeben. Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg unterstützt sie dabei: Auf Wunsch wird die Höhe 
der Rente bescheinigt.
Was muss bei der Steuererklärung eingetragen werden 
und an welcher Stelle?
Die Deutsche Rentenversicherung hilft: Aus der Bescheini-
gung über die Rentenhöhe können steuerpflichtige Rentne-
rinnen und Rentner nun auch entnehmen, welche Beträge 
bei der Steuererklärung eingetragen werden müssen und 
an welcher Stelle: Der von der Finanzverwaltung benötigte, 
steuerrechtlich relevante Bruttorentenbetrag für das Jahr 
2014 muss zum Beispiel in die »Anlage R« (Renten und 
andere Leistungen) der Steuererklärung übertragen werden. 
In die »Anlage Vorsorgeaufwand« müssen die vom Rent-
ner gezahlten Kranken- und Pflegeversicherungsbeiträge 
eingetragen werden oder der von der Rentenversicherung 
gezahlte Beitragszuschuss zur Krankenversicherung.
Die Bescheinigung über die Rentenhöhe kann ganz ein-
fach unter der kostenlosen Service-Nummer 0800 1000 
480 24 oder im Internet unter www.deutsche-renten-
versicherung-bw.de sowie in den Regionalzentren und 
Außenstellen der Deutschen Rentenversicherung Baden-
Württemberg angefordert werden. Dabei muss die Ren-
tenversicherungsnummer genannt werden. Die Bescheini-
gung kommt dann per Post nach Hause. Werden zwei 
Renten von der Deutschen Rentenversicherung bezogen 
? beispielsweise eine Altersrente und eine Witwenrente ? 
müssen beide Versicherungsnummern angegeben werden.
Mehr Informationen zu dem Thema enthält auch die kos-
tenlose Broschüre »Versicherte und Rentner: Informationen 
zum Steuerrecht«. Sie kann unter der Telefonnummer 0721 
825-23888 oder über E-Mail presse@drv-bw.de bestellt 
werden. Im Internet (www.deutsche-rentenversicherung-bw.
de) steht sie ebenfalls als PDF-Download zur Verfügung.
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation 
und Altersvorsorge gibt es bei der Deutschen Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg in den Regionalzentren und 
Außenstellen im ganzen Land. Steuerliche Auskünfte zu 
konkreten Einzelfällen können und dürfen allerdings nur Fi-
nanzämter, Lohnsteuerhilfevereine oder Steuerberater geben.

E i n l a d u n g 
zur Sitzung der Verbandsversammlung der Albwasserver-
sorgungsgruppe II am Mittwoch, 13. Mai 2015 um 20.30 
Uhr im Alten Rathaus in Laichingen, Sitzungssaal I. OG
Tagesordnung
Öffentlich:
1.  Vergabe der Erdbau-, Verbau-, Kanal- und 
     Wasserleitungsarbeiten der Leitungskreuzung im Zuge 

der Neubaustrecke der DB und dem Ausbau der BAB 
A8 am Hohe Aspenweg bei Merklingen

2.   Vergabe der Quell-, Wasserleitungs- und Schachtarbeiten 
zur Sicherung der Todtsburgquelle in Mühlhausen i.T.

    Aufhebung der Ausschreibung
3.  Vergabe Austausch der IDS-Fernwirkunterstationen im 

Zuge der Erneuerung der Leit- und Übertragungstech-
nik der Fernwirkanlage

4.  Beschluss zur Aufnahme der im Wirtschaftsplan 2015 
   vorgesehenen Kredite
5.  Feststellung des Jahresabschlusses 2014, der Auf-

wandsumlage und Entlastung der Geschäftsführung
6.  Bekanntgaben und Anfragen

Die Bürgerschaft ist herzlich eingeladen.

Laichingen, den 30.04.2015
gez. Hartmut Walz
Verbandsvorsitzender

Die Gemeinde Mühlhausen im Täle sucht 
Familienpatinnen und Familienpaten-Fami-
lienpatinnen werden gebraucht!
Die komplexen Herausforderungen der heutigen Zeit stel-
len Mütter, Väter und andere Erziehungsberechtigte vor 
neue Aufgaben, die sie aufgrund fehlender familiärer, 
nachbarschaftlicher oder freundschaftlicher Netzwerke oft 
nicht allein bewältigen können. Oft zeigt sich die schwie-
rige Alltagssituation von Familien gerade darin, dass kei-
ne ausreichenden Entlastungsmöglichkeiten zur Verfügung 
stehen. Gerade Familien in einer belastenden Situation 
wünschen sich in vielen Fällen eine zuverlässige Person 
mit Lebenserfahrung zu ihrer Unterstützung.
„FamilienpatInnen“ sind ehrenamtlich tätige Frauen und 
Männer, die sich für Familien in ihrer Wohnortgemeinde 
engagieren wollen und bereit sind, in Alltagssituationen 
Entlastung für die Familien zu schenken.
Lebenserfahrene Bürgerinnen und Bürger bringen mit un-
ter-schiedlichen Kompetenzen Zeit, Freude und soziales 
Engagement ein, um Familien und Alleinstehende ehren-
amtlich und freiwillig zu entlasten und in ihrem Alltag zu 
begleiten. Das Alter, die soziale Herkunft oder der Be-
ruf der FamilienpatInnen spielen dabei keine Rolle. Was 
wichtig ist, ist die Lebenserfahrung, die Motivation sich 
zu engagieren und die Bereitschaft, Zeit zu verschenken.
Für ihre Aufgabe werden FamilienpatInnen kostenlos qua-
lifiziert und weitergebildet. Themen wie Rolle der Familie, 
Selbst- und Fremdwahrnehmung, Kommunikation, Haf-
tungsrecht und Netzwerke für Familienhilfen und vieles 
mehr sind Inhalte der Schulung. Ein Qualifizierungskurs 
zum Familienpaten wird unter fachlicher Begleitung im 
Bereich der „Frühen Hilfen“ beim Landratsamt Göppingen 
umgesetzt. Finanziert wird die Schulung vom Landkreis 
Göppingen, der Bundesinitiative Netzwerk Frühe Hilfe und 
dem Netzwerk Familienpaten. Die Vermittlung der Famili-
en erfolgt direkt über uns als Gemeinde und an Familien 
in unserer Gemeinde Mühlhausen im Täle.

Voraussetzungen für Familienpatinnen und Familienpaten:
· Erweitertes Führungszeugnis nach § 72 SGB VIII
·  Wunsch, Zeit zu verschenken. Motivation, diese anderen  
MitbürgerInnen und vor allem deren Kinder zukommen 
zu lassen.

·  haben Freude am Umgang mit Kindern und deren Fa-
milien

·  sind offen für neue Familienwelten und Lebenssituationen
· begegnen Menschen mit Respekt und Wertschätzung
·  ein ausreichendes Zeitkontingent für einen Familien-
besuch pro Woche mit durchschnittlich zwei Stunden. 
Die Engagement-Wünsche der Familienpaten werden 
berücksichtigt.

·  Teilnahme an der Ausbildung für die Vorbereitung auf 
die Familien-patenschaft (sechs Module à drei Zeitstun-
den) und Erste-Hilfe-Kurs am Kind (ca. sechs Stunden).

·  daran anschließend alle acht Wochen Teilnahme bei 
den „Input- und Austauschtreffen“: Sechs Treffen à zwei 
Zeitstunden

Familienpatinnen und Familienpaten
· sind bereit, ihre Lebenserfahrung einzubringen
· sind bereit, neue Erfahrungen zu machen
· arbeiten ressourcenorientiert und leisten Hilfe zur Selbst-
hilfe
Nach der Ausbildung zum Familienpaten kann eine Auf-
bau-schulung zum Integrationspaten belegt werden, falls 
Sie speziell Asylbewerberfamilien unterstützen möchten.

Wenn Sie Interesse daran haben, sich als Familienpate zu 
engagieren oder Fragen zur Idee des Familienpaten, zur 
Umsetzung etc. haben, so melden Sie sich bitte im Rat-
haus Mühlhausen im Täle bei Mirjam Grözinger, Tel. 07335/ 
96010 oder unter gemeinde@muehlhausen-taele.de.
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Der Bürgersaal ist an folgenden Tagen
- wegen der Hauptversammlung der Feuerwehr
•	am Freitag, 08. Mai 2015 ab 17.00 Uhr
- wegen dem Tag des Baumes (bei schlechtem Wetter)
•	am Sonntag, 17. Mai 2015 ganztägig
- wegen der Gemeinderatssitzung
•	am Montag, 18. Mai 2015 ab 19.00 Uhr
- wegen der Veranstaltung „Oberes Filstal gegen den 
plötzlichen Herztod“
•	am Samstag, 23. Mai 2015 ganztägig
geschlossen
Bitte beachten!!

Die Mitteilungen der Kirchen finden Sie ab sofort
im vorderen Teil des Amtsblattes unter

 "Mitteilungen der Kirchen".

Mitteilungen aus den 
Vereinen und Organisationen

Malteser Hilfsdienst
Sanitätszug Bad Ditzenbach

Malteser Hilfsdienst
Sanitätszug Deggingen
Wir sammeln: Fahrräder für Afrika
Wir organisieren eine Spendenlieferung an den Verein Tech-
nik & Solidarität (Deutschland) e.V. (www.afrikafahrrad.de) 
nach Stuttgart.
1. Fahrräder
- gebrauchte Fahrräder, Fahrradanhänger, Fahrradzubehör, 

Ersatzteile, auch reparaturbedürftig, Kinderräder ab 24” 
Reifengröße, Klappräder.

2. Werkzeuge
- Werkzeuge (Fahrradwerkzeuge, Schraubstock, Schrauben-

schlüssel, Feilen, Bohrer und Maschinen für Metall und 
Holzbearbeitung.

- Gartengeräte (Spaten, Spatengabel, Hacke, Schaufel …)

3. Sonstiges
- Reha-Geräte wie z.B. Rollstühle, Gehstützen, Rollatoren, 

auch reparaturbedürftig.
- Nähmaschinen und Strickmaschinen.

Brillen 
Annahme:
Mühlhausen im Täle (Rathaus) am Samstag 09.05.2015 von 
12.30 - 13 Uhr
Eine individuelle Terminvereinbarung ist auch möglich unter 
Tel. 0177/202 24 14 
Doris Fritz, Mo.-Fr. ab 17 Uhr, Sa. ab 9 Uhr
                              Der Zugführer Jochim Krauß

Freiwillige Feuerwehr
Mühlhausen

Hauptversammlung
am Freitag, 08. Mai 2015, findet die diesjährige Hauptver-
sammlung der Feuerwehr Mühlhausen i. T. statt. Beginn: 
19:30 Uhr im Bürgersaal

Tagesordnungspunkte 
 1.  Begrüßung
 2.  Feststellung der Anwesenheit
 3.  Totengedenken
 4.  Bericht des Kommandanten
 5.  Bericht des Kassiers

 6.  Bericht der Kassenprüfer
 7.  Bericht des Schriftführers
 8.  Bericht der Altersabteilung
 9.  Bericht der Jugendabteilung
10. Entlastung
11. Wahlen
12. Beförderungen
13. Anträge und Verschiedenes
Kleidung: Ausgehuniform

Heimatverein Mühlhausen im Täle e.V.

Botanische Wanderung am Albtrauf
Liebe Mitglieder und Freunde des Heimatvereins,
nach einer längeren Pause wollen wir wieder eine botanische 
Wanderung veranstalten. Unter fachkundiger Führung wan-
dern wir am Albtrauf entlang.
Wir treffen uns am 10. Mai 2015, um 13.45 Uhr an der Ge-
meindehalle Mühlhausen oder um 14.00 Uhr am“Parkplatz 
Schonderhöhe“, Bad Ditzenbach.
Haben wir Eurer Interesse geweckt. Wir laden alle Wander-
freunde recht herzlich ein uns zu begleiten.
MF

Mühlenhexen
Mühlhausen im Täle

Hauptversammlung 11.04.2015
Am Samstag den 11.4.2015 fand die diesjährige Hauptver-
sammlung der Mühlenhexen Mühlhausen i. T., im Bürgersaal 
in Mühlhausen statt. 
Pünktlich um 20.00 Uhr begrüßte Marc Wohanka als 1. Vor-
stand die anwesenden Mitglieder. Seinen Bericht begann er 
mit einem Rückblick zur vergangen Fasnetssaison und einem 
kleinen Überblick über die besuchten Veranstaltungen seid 
der letzten Hauptversammlung.
Unsere beiden Veranstaltungen, Maskentaufe und Umzug, 
waren ein voller Erfolg und es gab keine nennenswerten 
Zwischenfälle. Seid der Maskentaufe dürfen wir fünf neue 
Aktive Hexen in unserem Kreis begrüßen.Im vergangenen 
August ging es dann für einige von uns im Rahmen des 
Schülerferienprogramms, in den Kletterwald nach Laichingen. 
Mit unserer diesjährigen Spende wollen wir Lukas Rath aus 
Deggingen unterstützen.
Im Anschluss folgten die Berichte der Schriftführer Vanessa 
Wahl und Jasmin Eberhard und des Kassiers Anita Seibold. 
Auch die Kassenprüfer Angelika Mutzbauer und Anette Barth 
hatten nichts zu beanstanden. Uwe Burghardt führte die 
Entlastungen der gesamten Vorstandschaft durch.
Der nächste Tagesordnungspunkt, wären die Anträge der 
Mitglieder gewesen, aber zur Überraschung der Vorstand-
schaft, lag keiner vor. Daher ging es direkt mit den Anträ-
gen, der neuen Anwärter auf aktive Mitgliedschaft weiter.
Die Maskentaufe 2016 ist somit durch Hannes Pehl aus 
Wiesensteig, Julian Koch aus Wiesensteig und Kai Burg-
hardt aus Merklingen gesichert. Wir gratulieren zur Aktiven 
Mitgliedschaft und freuen uns auf die Unterstützung in der 
Saison 2016. Auch in diesem Jahr, standen wieder Wahlen 
der Ausschuss-mitglieder an.
Anwesend und wahlberechtigt waren zu diesem Zeitpunkt 30 
aktive Mühlenhexen. 
Gewählt wurden der 2. Vorstand, Schriftführer, Beisitzer, Kas-
sier und Häßwart.
Im Amt als 2. Vorstand bleibt Herbert Rey. Ebenso behält 
Benjamin Straub sein Amt als Beisitzer, auch Marlise Müller 
bleibt ihrem Amt als Häßwart treu. Lena Eckert übernimmt 
das Amt der Schriftführerin für Jasmin Eberhard, die Anita 
Seibold nach 17 Jahren als Kassiererin ablöst. Dafür auch 
nochmal ein herzliches Dankeschön, für die gewissenhafte 
und treue Unterstützung vom ersten Tag an.
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Als letzter Punkt standen noch die kommenden Termine 
für dieses und nächstes Jahr auf der Liste sowie ein paar 
Gedanken zur Verbesserung des Ablaufes unserer Veranstal-
tungen.
Um 21.30 Uhr beendete Marc Wohanka die diesjährige 
Hauptversammlung.

Vanessa Wahl
Schriftführerin

TSV Obere Fils e.V.

Bitte lesen Sie die Vereinsnachrichten unter der Rubrik 
„Vereine Wiesensteig“!

Parteien

CDU Stadtverband Wiesensteig
Oberes Filstal
Einladung zur Vorstandssitzung und zum Stammtisch siehe 
unter CDU Stadtverband Wiesensteig!

Was Wann Wo


